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Säule 1 
Modellkommunen 

 
• 158 Modellstandorte 
• Verbesserung der Infrastruktur 

• Gewinnung  
• Qualifizierung 
• Vermittlung 
• Fachliche Beratung 
• Netzwerke / Kooperationen 
• Verberuflichung 

Säule 2 
Qualifizierung 

 
• Flächendeckende Grund- und 

Nachqualifizierung der 
Tagespflegepersonen – 
Fachlicher Mindeststandard 160 
UE 

• DJI-Curriculum 
• Gütesiegel 
• Tätigkeitsbegleitende Fortbildung  

 

1. Das Aktionsprogramm Kindertagespflege 
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I. Onlinebefragung der Modellstandorte: Monitoring und Entwicklungen 

Befragungszeitraum:  Jährlich im Juli der Jahre 2009 bis 2012 
     Längsschnitt (N=158) 

II. Daten der amtlichen Kinder- und Jugendhilfestatistik: vergleichbare Referenz 
und Kennziffern  

III. Experteninterviews: Detailbetrachtung und Validierung 

Erhebungszeitraum:   September 2010 bis März 2011 
 Querschnitt (N=30)   

Erhebungszeitraum:   Jährlich 2008 bis 2012 

1. Das Aktionsprogramm Kindertagespflege 
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1. Das Aktionsprogramm Kindertagespflege 
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2. Zahlen zum Ausbaustand der Kindertagespflege 
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Anzahl der Tagespflegepersonen von 2008 bis 2012  

2. Zahlen zum Ausbaustand der Kindertagespflege 
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Vier bedeutsame Aspekte: 
 
1. Netzwerke und fachliche Beratung 
2. Vertretungssystem 
3. Leistungsorientierte Vergütung 
4. Großtagespflege und Festanstellung 

3.  Fokus lokale Infrastruktur oder: Wie funktioniert der 
Ausbau Kindertagespflege? 

Q
ualifikation 
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„…Unsere Kollegin aus dem Nachbarlandkreis hat für 
ihre einzelne Gemeinde über 100 Tagesmütter, also 
annähernd so viele, wie hier im Landkreis, und dann 
dachte ich, wie kann das gehen. Und das geht, weil sie 
schon jahrelang den Job macht, die Stelle hat, in dem 
Ort ganz bekannt ist, und da ungefähr jeder jeden 
kennt. Da ist dieses Familien- und Kinderservicebüro 
mittendrin, und das hat sich im Laufe von nur 4 oder 5 
Jahren so rumgesprochen, dass man die ansprechen 
kann, dass man da hingehen kann, und das ist 
praktisch Tagesgespräch.“ 

3.  Fokus lokale Infrastruktur oder: Wie funktioniert der 
Ausbau Kindertagespflege? 
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„…Also das eine ist natürlich ganz viel Netzwerkarbeit, 
auch die neuen Tagespflegepersonen kommen ganz 
häufig letztlich durch die Netzwerkarbeit zu uns. Wir 
beteiligen uns hier bei diversen Jobbörsen und die 
Kolleginnen tummeln sich also überall, wo sie meinen, 
dass da irgendwie was zu holen ist, natürlich gehen sie 
auch in Familienzentren und Kindergärten.“ 

3.  Fokus lokale Infrastruktur oder: Wie funktioniert der 
Ausbau Kindertagespflege? 
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„…Eine Nachbarkommune, die haben auf Werbung 
über die breite Öffentlichkeit gesetzt. Und die haben 
wirklich einen Wust an Arbeit gehabt. Diese ganzen 
Menschen zu überprüfen und eine ganz geringe 
Ausbeute. Und unsere Kooperationspartner wissen 
was wir brauchen und können dann ganz gezielt 
sagen: ''Ich hab' da jemanden mit dem und dem 
Kontext, aus dem kommt sie. Und das und das sind 
ihre Fähigkeiten.“ Und das funktioniert super. Muss ich 
wirklich sagen.“ 

3.  Fokus lokale Infrastruktur oder: Wie funktioniert der 
Ausbau Kindertagespflege? 
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3.  Wie funktioniert der Ausbau Kindertagespflege? 
Einfluss struktureller Vernetzung auf Gewinnung von Tagespflegepersonen 

  
Strukturelle Vernetzung verschiedener Akteure 

(z.B. Arbeitskreise, Kita, Beratungsstellen) 

Wachstum der beschäftigten 
Tagespflegepersonen nein ja Summe 

-50% bis unter 10% 36 38 74 
55,4% 43,7% 48,7% 

10% bis unter 50% 22 28 50 
33,8% 32,2% 32,9% 

50% und mehr 7 21 28 
  10,8% 24,1% 18,4% 

Summe 65 87 152 

  100,0% 100,0% 100,0% 

CramersV=0.176; α=0.096 

Quelle: Evaluation des Aktionsprogramms Kindertagespflege (2012), eigene Berechnungen 
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3. Fokus Infrastruktur oder: Wie funktioniert der Ausbau KTP? 
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  n % 
Eignungsprüfung von Tagespflegepersonen 151 96,8 

Erstinformation von potenziellen Tagespflegepersonen 150 96,2 
Pädagogische Beratung für Eltern und Tagespflegepersonen 150 96,2 

Hausbesuche 149 95,5 
Beratung von Eltern 148 94,9 

Klärung von Konflikten in der Tagespflegestelle 148 94,9 
Vermittlung von Tagespflegepersonen 147 94,2 
Gewinnung von Tagespflegepersonen 145 92,9 

Eignungseinschätzung von Tagespflegepersonen 148 90,6 
Initiierung von Vernetzungs- und Kooperationstreffen (Tagespflegepersonen 

untereinander) 136 87,2 
Krisenintervention nach §8a SGB VIII 110 70,5 

Initiierung von Vernetzungs- und Kooperationstreffen (zu anderen Einrichtungen) 110 70,5 
Beratung zu Rechtsfragen 102 65,4 

Beratung zu Sozialversicherungsfragen 103 64,4 
Durchführung von Fort- und Weiterbildungen für Tagespflegepersonen 100 64,1 

Weiterentwicklung der Kindertagespflege (z.B. Anstellungsverhältnisse u.a.) 83 53,2 
Durchführung der Grundqualifizierung von Tagespflegepersonen 60 38,5 

Antwortende Modellstandorte 156 100,0 

Quelle: Evaluation des Aktionsprogramms Kindertagespflege (2012), eigene Berechnungen 

In die Verantwortung der Fachberatung fallende Aufgabenbereiche (in Prozent) 
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  Fachberatungsschlüssel 
Tagespflegepersonen pro 

VZÄ Fachberaterstelle 

Fachberatungsschlüssel  
Kinder pro VZÄ 

Fachberaterstelle   

Minimum 8,06 5,86 

Mittelwert 44,1 74,51 

Maximum 166,45 317,33 

n 135 136 

Quelle: Evaluation des Aktionsprogramms Kindertagespflege (2012), eigene Berechnungen. 

Fachberatungsschlüssel an den Modellstandorten 

3.  Wie funktioniert der Ausbau Kindertagespflege? 
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Vertretung in der Kindertagespflege an den Modellstandorten (2012) 

    n %  
Nicht reibungslose Vertretungsfälle häufig 24 15,4 

selten 113 72,4 

  nie 19 12,2 

  Summe 156 100,0 

Wird die Organisation der Vertretung 
durch öffentliche oder damit beauftragte 

Träger übernommen? 
ja 44 28,2 

nein 107 68,6 
  

weiß nicht 5 3,2 

  Summe 127 100,0 

Quelle: Evaluation des Aktionsprogramms Kindertagespflege (2012), eigene Berechnungen. 

3.  Wie funktioniert der Ausbau Kindertagespflege? 
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Entwicklung der Vergütung in der Kindertagespflege an den Modellstandorten (2012) 

3.  Wie funktioniert der Ausbau Kindertagespflege? 
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Quelle: Evaluation des Aktionsprogramms Kindertagespflege (2011) eigene Berechnungen. 

3.  Wie funktioniert der Ausbau Kindertagespflege? 
Höhe der laufenden Geldleistung und Fluktuation im Tätigkeitsfeld 

  Höhe der laufenden Geldleistung 
Ausmaß der Fluktuation unter 
Tagespflegepersonen im Jahr 
2011 

1,99 € bis  
4,19 € 

4,20 € bis  
6,00 € Summe 

0% bis 4,99% 21 18 39 
21,6% 36,0% 26,5% 

5,0% bis 9,99% 16 15 31 
16,5% 30,0% 21,1% 

10,0% und mehr 60 17 77 
  61,9% 34,0% 52,4% 
Summe 97 50 147 
  100,0% 100,0% 100,0% 

CramersV=0.265; α=0.006 
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- Fachberatungsstellen als Beratungsdienstleistung 
 
- Leistungsorientierte, kriterenabhängige Vergütung 
 
- Sozialversicherungspflichtige Anstellung 
 
- Fachpädagogische, tätigkeitsbegleitende Ausbildungen  
 
- (Großtagespflegestellen in öffentlicher Verantwortung mit  

fachlichen Standards) 
 
 

4.  Und wie weiter? Die Entwicklung eines Berufs 
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 

Dr. des. Gabriel Schoyerer, Dipl. Päd. 
 

Weitere Informationen unter: 
www.dji.de/aktionsprogramm-kindertagespflege 
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